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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
wenn ich früh zum Rathaus radle, sehe ich schon von Weitem 
unsere Betrieblichen Dienste. Die Männer starten ihre Reini-
gungstour in der Rathausstraße. Seit die Kollegen gelbe Westen 
mit Stadtwappen tragen, sind sie im Stadtbild endlich für jeden 
erkennbar.

Unsere Mitarbeiter leeren die Abfallbehälter und lesen auf Fuß-
wegen, Plätzen und in Grünanlagen auf, was andere achtlos weg-
geworfen haben. Ihre Arbeit wäre einfacher, wenn der Müll gleich 
in den Papierkörben entsorgt würde. Mein Dank und Respekt an 
die Kollegen. Sie sorgen täglich für Sauberkeit in Markkleeberg.

Gerade im Frühjahr, wenn das erste Grün sprießt, fällt der Unrat 
ins Auge. Im Rathaus sind März und April Hochzeit für den Ord-
nungsboten. Die Bürgerhinweise landen sofort bei den Betrieb-
lichen Diensten. Erfreulich sind die Frühjahrsputzaktionen von 
Bürgerinnen und Bürgern.

Zwei kleine Markkleeberger sind in Sachen Müllbeseitigung ganz 
groß. Die Brüder Astor, fünf Jahre, und Corvin, sieben Jahre, sind 
seit gut einem Jahr als Umweltdetektive in unserer Stadt unter-
wegs. Längst haben sich andere Kinder ihren Sammelaktionen 
angeschlossen. Für ihr Engagement werden die Geschwister jetzt 
von der Sächsischen Staatsregierung ausgezeichnet.

Am 19. April erhalten die Markkleeberger Umweltdetektive 
den Zukunftspreis Sachsen für Energie, Klima, Umwelt, kurz EKU 
genannt. Am Vortag kommen die beiden Jungs zu mir ins Rat-
haus. Ich möchte mich bei ihnen persönlich für ihren großarti-
gen Einsatz bedanken. Informationen zum Projekt gibt es unter 
www.umweltdetektive-markkleeberg.de.

Mitte März hatte die Bürgerinitiative Markkleeberg-Ost zum 
traditionellen Frühjahrsputz in die Weinteichsenke eingeladen.

Vor dem Frühjahrsputz in der Weinteichsenke haben Oberbürgermeister Karsten Schütze, die Mitglieder der BI mit dem Vorsitzen-
den Birk Engmann (2. v. l.) und Tomas Brüggmann (M.) als Autor der Beiträge den Natursinnespfad eröffnet. (Foto: Daniel Kreusch)

Fortsetzung auf Seite 2
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Mit Schubkarre und Müllbeuteln ging es 
den Weg entlang und in den Wald am 
Weinteichgraben. Eine gute Aktion und 
trotzdem stellt sich die Frage, warum 
jedes Jahr aufs Neue dort und anderswo 
im Stadtgebiet Müll eingesammelt werden 
muss. Warum kommt der Müll nicht gleich 
in die zahlreichen Müllbehälter? Ist das 
schon zu viel verlangt???

Die Stadt Markkleeberg unterstützt 
immer wieder solche Sammelaktionen. 
Auch in der Weinteichsenke wurde ein 

Container gestellt. Ein Besuch der Weinteichsenke lohnt sich übri-
gens jetzt auch wegen des neu eingeweihten Natursinnespfades. 
Elf Schautafeln zeigen die heimische Flora und Fauna entlang des 
Fuß- und Radweges.

Einen Anstrich hat das immer wieder mit Graffiti beschmierte 
Bus-Wartehäuschen am Gautzscher Platz bekommen. Die Farbge-
bung orientiert sich an den neuen Wartehäuschen im Stadtgebiet. 
Zudem wurden die Fahrradstellplätze um weitere Bügel ergänzt.

Auf den Straßen sind, wie jedes Jahr, die Folgen des Winters 
unübersehbar. Mitte März wurden im ersten Schritt die Schlag-
löcher in den Fahrbahnen geschlossen. Der zweite Schritt folgt in 
der dritten Aprilwoche, der Frühjahrsputz auf unseren Straßen. 
Den Kehrplan finden Sie unter www.markkleeberg.de.

Der Technische Ausschuss hat die Tourenpläne der Straßenrei-
nigung beschlossen. Neu aufgenommen wurde ab 1. November 
2023 die Lauersche Straße von Koburger Straße bis Uferrund-

weg. Dieser Abschnitt wird als Schulweg genutzt. Aufgrund vie-
ler Bäume musste hier in der Vergangenheit zusätzlich gereinigt 
werden.

Bitte halten Sie zur Straßenreinigung in wenigen Tagen die aus-
geschilderten Halteverbote ein. Das erspart uns allen viel Ärger. 
Vor allem, nur so können die Straßen komplett vom Winter-
schmutz gereinigt werden. Das Kehrfahrzeug ist bei dieser Aktion 
ganze 61,395 Kilometer im Stadtgebiet unterwegs.

Im Mai wird die Arbeitsgruppe „Saubere Stadt“ im Rathaus gegrün-
det – ein Ergebnis der Sicherheitsanalyse im vergangenen Jahr. Das 
Ziel ist klar: Sauberkeit und Ordnung in unserer Stadt verbessern. 
Über das Wie wird sich die AG Gedanken machen. Dazu gehören 
ganz sicher öffentliche Aktionen, aber auch der Appell an jeden Ein-
zelnen, seinen Beitrag für ein sauberes Markkleeberg zu leisten.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister
Karsten Schütze

Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet
Der Stadtrat hat in seiner März-Sitzung folgende Beschlüsse 
gefasst.
• Hausbau. Mit 15 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und drei Ent-
haltungen hat der Stadtrat für die Aufstellung der sogenannten 
Ergänzungssatzung „Arndtstraße“ gestimmt. Dahinter steckt ein 
privates Bauvorhaben. Auf einer Fläche, die momentan als Garten 
genutzt wird, sollen Einfamilienhäuser entstehen. Der Entwurf der 
Satzung liegt bis zum 12. Mai 2023 im Rathaus aus. Dies hat der 
Stadtrat so mit 16 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und zwei Ent-
haltungen festgelegt und den Entwurf damit gebilligt.
• Quartier Cospuden. Der Stadtrat hat die Satzung zum Bebau-
ungsplan „Quartier Cospuden“ beschlossen. Damit ist die Planung 
daran beendet. Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, keine 
Nein-Stimme, zwei Enthaltungen. 
• Straßenbau I. Der Sonnenweg zwischen Zöbigkerstraße und 
Querstraße soll grundhaft ausgebaut werden. Zwei Bauabschnitte 
(BA) sind vorgesehen: Der erste BA erstreckt sich von der Zöbig-
kerstraße bis zur Schmiedestraße und soll noch in diesem Jahr in 
Angriff genommen werden. 2024 geht es dann in den zweiten 
BA, der von Schmiedestraße bis Querstraße führt. Die Planung 
ist fertig, jetzt folgen die Ausschreibungen der Leistungen. Der 
Stadtrat hat mit 19 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und keiner 
Enthaltung die Mittel für das Vorhaben genehmigt. Für 2023 sind 
665.000 Euro eingeplant, für 2024 sind es 565.000 Euro.

• Straßenbau II. Einstimmig hat der Stadtrat 130.000 Euro für 
den grundhaften Ausbau des Equipagenwegs zwischen Spinnerei-
straße und der Straße Am Wolfswinkel freigegeben. Abstimmungs-
ergebnis: 20 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, keine Enthaltung.
• Straßenbau III. Ebenfalls mit 20 Ja-Stimmen, keiner Nein-
Stimme und keiner Enthaltung hat der Stadtrat die Mittel für den 
grundhaften Ausbau der Spinnereistraße zwischen Ladestraße und 
Equipagenweg genehmigt. Es handelt sich zunächst um 19.000 
Euro, die verwendet werden dürfen. 
• Kindertagesstätte. Damit die Planung weitergeht und der Bau 
der Kindertagesstätte „Storchennest“ anfangen kann, hat der 
Stadtrat einstimmig die nächsten finanziellen Mittel freigegeben. 
Es handelt sich konkret um 675.650 Euro, die noch in diesem 
Jahr eingesetzt werden. Außerdem dürfen bis 2027 Gelder in 
Höhe von 5.205.600 Euro bewirtschaftet werden. Abstimmungs-
ergebnis: 20 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, keine Enthaltung. 
Die Kita „Storchennest“ mit 124 Plätzen, die bei Bedarf auf 135 
Plätze erweiterbar sind, wird als Ersatzneubau für die bestehende 
Kita errichtet. 
• Sportstätte. Für die Sanierung der Turnhalle Mitte in der 
Schulstraße werden 125.000 Euro zusätzlich benötigt. Als Pro-
blem stellt sich hierbei das Dach sowie die Statik heraus. Darü-
ber hinaus sorgen die gestiegenen Baupreise für die Mehrkosten. 
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 2. Mai 2023, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Fortsetzung auf Seite 3
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Der Stadtrat hat mit 19 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und kei-
ner Enthaltung für die Bewilligung der Gelder votiert. Um die Mit-
tel auszugleichen, muss ein Vorhaben an der Grundschule West 
verschoben werden.
• Klimaschutz. Die Stadt Markkleeberg strebt in diesem Jahr eine 
weitere erfolgreiche Rezertifizierung beim European Energy Award 
an. Den Titel trägt die Stadt seit 2014. Er ist alle vier Jahre zu 

erneuern. Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, zwei Nein-Stim-
men, zwei Enthaltungen. 
• Rathaus. Der Stadtrat gewährt den Beschäftigten einen zusätz-
lichen freien Tag im Jahr 2023. Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stim-
men, acht Nein-Stimmen, eine Enthaltung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Stadtfest Markkleeberg vom 5. bis 7. Mai 2023
Vom Freitag, 5. Mai 2023, bis Sonntag, 7. Mai 2023, sind erneut 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zum traditionellen Mark-
klee berger Stadtfest rund um das Rathaus und den Festanger 
eingeladen – auch in diesem Jahr kann wieder ausgiebig getanzt, 
geschlemmt und gefeiert werden.

Los geht’s am Freitagabend um 19.30 Uhr mit zwei musikali-
schen Highlights: Während die Band Nightfever mit ihrer sen-
sationellen Show aus Groove und Glamour auf der Bühne des 
Rathausplatzes begeistert, heizen die Beat-Brothers mit elektro-
nischen Klängen auf dem Festanger ordentlich ein.

Die Festwiese verwandelt sich auch 2023 wieder in einen bun-
ten Rummel voller aufregender Fahrgeschäfte, süßer Leckereien 
und einem großen Festzelt mit spannendem Live-Programm.

Ab Samstag kann sich jeder, der es etwas sportlicher mag, bei 
einem der zahlreichen Turniere des Markkleeberger Stadtsportfes-
tes auspowern oder beim Quad-Parcours seine Geschicklichkeit 
beweisen. Auch hier sorgt das bunte Bühnenprogramm für reich-
lich Unterhaltung.

Auf dem Rathausplatz herrscht derweil buntes Treiben mit gro-
ßer Festbühne, zahlreichen Cateringständen sowie vielfältigen 
Mitmach-Aktivitäten für Groß und Klein. Ob mitreißende Tanzper-

formance oder lustiges Theater – hier ist immer etwas los. Dazu 
gibt’s abwechslungsreiche Musik von Rock’n’Roll über Rock bis Pop. 
So lässt sich der Abend mit Bier, Bowle oder etwas Herzhaftem 
beim traditionellen Höhenfeuerwerk ausklingen. Am Sonntag sor-
gen Oldseed, der Stadtfanfarenzug Markkleeberg sowie die Schüler 
der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig für allerlei Feierlaune.

Weitere Live-Höhepunkte 2023:
• Sa, 15 Uhr, Bühne Rathausplatz – Lustige Vorstellung für Klein 

und Groß mit dem Knalltheater
• Sa, 20.15 Uhr, Bühne Rathausplatz – Coverband Bos Taurus
• So, 15 Uhr, Bühne Festanger – Schlagerstar Corinna Anders

Die Stadt Markkleeberg freut sich auf Ihren Besuch und wünscht 
allen Gästen und Mitwirkenden drei erlebnisreiche Tage.

Das komplette Programm finden Sie als praktischen Einlageflyer 
in der nächsten Ausgabe der Markkleeberger Stadtnachrichten 
(Erscheinung: 26. April 2023) sowie online unter www.kalender.
markkleeberg.de

Amt für Kultur und Tourismus

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

5.–7. Mai 2023 
STaDT-

FEST 

Teilnahmeaufruf:
Kinderflohmarkt 
zum Markkleeberger 
Stadtfest 2023

Auch in diesem Jahr heißt es wieder „Von Kindern für Kinder“. 
Auf dem Kinderflohmarkt zum Stadtfest können am Samstag, 
6. Mai 2023, und Sonntag, 7. Mai 2023, wieder alle inte-
ressierten Kinder flexibel in der Zeit von 10 bis 18 Uhr ihre 
Spielzeuge, Kleidungsstücke oder Kuscheltiere anbieten. Leistet 
euren Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit und füllt nebenbei euer 
Sparschwein!

Jeder, der Lust hat mitzumachen, kann sich bis einschließlich 
1. Mai 2023 bei Frau Sally Helmrich unter der Telefonnummer 
0341 3541413 oder unter der E-Mail-Adresse sally.helmrich@
markkleeberg.de anmelden.

Wir freuen uns auf euch!

Marcus Reitler-Placht / Leiter Amt für Kultur und Tourismus

Grafik: Freepik.com
Dieses Cover wurde mit Ressourcen von Freepik.com erstellt.

KINDER-FLOHMARKT
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

7-Seen-Wanderung vom 5. bis 7. Mai 2023
Wenn sich das Umland von Leip-
zig am ersten Maiwochenende 
mit tausenden Wanderern füllt, 
ist es wieder Zeit für die alljähr-
lich stattfindende 7-Seen-Wan-
derung. Seit 2004 findet die 
7-Seen-Wanderung als größte 
sächsische Wandersportveran-
staltung mit Teilnehmern aus 
ganz Deutschland im Leipziger 

Neuseenland statt. Geboten werden über 60 unterschiedliche Wan-
derstrecken und thematische Touren für Freizeit- und Langstrecken-

wanderer mit zahlreichen Verpflegungsstopps 
entlang der Routen. Zur Veranstaltung vom 5. bis 
7. Mai 2023 werden wieder bis zu 7.000 Teilneh-
mer erwartet.

Webseite und Social-Media-Kanäle:
www.7seen-wanderung.de 
www.instagram.com/7seenwanderung
www.facebook.com/7.Seen.Wanderung

Marie Hübner / Sportfreunde Neuseenland

(Foto: Sportfreunde Neuseenland)

Straßensperrungen zum Stadtfest und zur 7-Seen-Wanderung
Wegen des Markkleeberger Stadtfestes und der daran angebunde-
nen 7-Seen-Wanderung sind vom Freitag, dem 5. Mai, bis Sonn-
tag, dem 7. Mai 2023, mehrere Straßensperrungen notwendig. 
Nachfolgend lesen Sie die Regelungen.

Sperrung Rathausstraße zwischen Rathausplatz und Mittelstraße 
Die Rathausstraße zwischen dem Rathausplatz und der Mittelstraße 
ist ab Freitag, 5. Mai 2023, 12 Uhr, gesperrt. Um die Veranstaltungs-
sicherheit zu gewährleisten, ist dieser Bereich bis Sonntag, 7. Mai 
2023, 19 Uhr, für den Individualverkehr nicht befahrbar. Fußgänger 
und Radfahrer können passieren. Der Wochenmarkt am 9. Mai 2023 
findet wie gewohnt statt.

Weitere veranstaltungsbezogene Straßensperrungen
Ab Donnerstag, 4. Mai 2023, 8 Uhr wird für die Aufbauarbeiten 
sowie für die Vorbereitung und Durchführung des Stadtfestes der 
Rathausplatz gesperrt. Die Sperrung folgender Straßen kommt ab 
Freitag, dem 5. Mai 2023, 12 Uhr hinzu:
• Alt Oetzsch
• Am Festanger
• Mönchereistraße
• Raschwitzer Straße zwischen Alt-Oetzsch und Gartenstraße
• Gartenstraße (bis Freitag, 19 Uhr, nach Start 7-Seen-Wanderung)

Zufahrten zur Grundschule Mitte, den Kindertagesstätten, zur 
Volkshochschule, zur Musikschule sowie zu den Gärten in der 
Mönchereistraße sind bis 15 Uhr für Ausnahmeberechtigte über 
die Gartenstraße möglich.

Achtung: Es gibt keine Ausnahmegenehmigung, das gesperrte 
Veranstaltungsgelände vor und während des Starts der verschie-
denen Wandertouren am Freitag, dem 5. Mai 2023 im Zeitraum 
von 15 bis 19 Uhr zu befahren!

Der kleine Parkplatz Raschwitzer Straße / Ecke Mönchereistraße 
(ehemals Kita Purzelbaum 2) sowie der Parkplatz Raschwitzer 
Straße / Rathausplatz ist für Aussteller, Organisatoren und Künst-
ler vorgesehen. Bei Bedarf benutzen Anwohner und Anlieger bitte 
den agra-Parkplatz an der Raschwitzer Straße.

Alle Straßensperrungen, außer die des Rathausplatzes, werden 
nach dem Stadtfest am Sonntag, dem 7. Mai 2023, ab 19 Uhr wie-
der aufgehoben.

Straßenquerungen der 7-Seen-Wanderer
Wegen des Starts der 7-Seen-Wanderung kommt es am Freitag, 
5. Mai 2023, auf der Seenallee im Bereich Hauptstraße / Cröbernsche 
Straße und im Ziegeleiweg zu kurzzeitigen Verkehrsbehinderungen. 
Hier überqueren die Wanderinnen und Wanderer die Straße.

Zwei Überquerungsstellen werden durch die Polizei abgesichert:
• 5. Mai 2023, 18 – 19 Uhr: Hauptstraße, Cröbernsche Straße
• 5. Mai 2023, 18.30 – 19.30 Uhr: Ziegeleiweg, Höhe Equipagenweg 

Die Stadt Markkleeberg bittet für alle genannten Sperrungen und 
Verkehrseinschränkungen um Verständnis. Diese sind für einen 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung zwingend notwendig und 
ermöglichen den Besuchern einen angenehmen Aufenthalt in 
Markkleeberg.

Besucherparkplatz für Stadtfest und 7-Seen-Wanderung
Die Stadtverwaltung Markkleeberg stellt für die Besucher des 
Stadtfestes und der 7-Seen-Wanderung, die mit dem Auto anrei-
sen, die großen Parkflächen auf dem Mönchereiplatz (im agra- 
Park, abzweigend von der Mönchereistraße) kostenfrei, aber ohne 
Bewachung, zur Verfügung.

Von hier aus sind es 700 Meter verkehrsfreier Fußweg bis zum 
Veranstaltungsgelände rund um den Rathausplatz. Der Parkplatz 
ist über die Route Seenallee – Kirchstraße – Mönchereistraße er-
reichbar. Der Weg ist ausgeschildert.

Kontakt für Rückfragen: kultur@markkleeberg.de

Amt für Recht und Ordnung / Amt für Kultur und Tourismus
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TischtennisturnierSkatturnier für jedermann

Fußballturniere Volleyballturnier

Schachturnier für Kinder Tennisturniere

📆📆📆 Sonntag, 07.05.23 🕓🕓🕓 ab 11 Uhr

Wo: Sportwiese am Festanger
Spielmodus:
2 Serien à 48 Spiele (max. 2h15min pro Serie)
Teilnehmer: max. 40 Personen
Startgebühr: 10,00 €
Preise: Startgeld wird als Preis zu 100% aus- 
geschüttet, Pokal des Oberbürgermeisters
Anmeldung: 🕓🕓🕓 bis 10:45 Uhr vor Ort
oder  anmeldung@stadtsportfest.de

📆📆📆 Samstag, 06.05.23 🕓🕓🕓 ab 10 Uhr

Wo: Turnhalle Mehringstraße
Spielmodus: 2er-Mannschaften  
„Jeder gegen jeden“ bis Kreisunion 
Startgebühr: keine
Preise: Siegprämie und Pokal des Oberbürger-
meisters 
(🕓🕓🕓 18 Uhr Sportwiese am Festanger) 
Anmeldung: ☎ 0177 4229265 | 0179 7675837
oder  anmeldung@stadtsportfest.de

📆📆📆 Samstag, 06.05.23 🕓🕓🕓 ab 10 Uhr
📆📆📆 Sonntag, 07.05.23 🕓🕓🕓 ab 10 Uhr

Wo: Sportwiese am Festanger  
(Soccercourt Rasen 14x18m)
Spielmodus:
E-/F-Jugend und Bambinis der geladenen Vereine
Startgebühr: keine
Preise: Siegprämie und Pokal des Oberbürger-
meisters (🕓🕓🕓 18 Uhr Sportwiese am Festanger)
Anmeldung: ☎ 0177 4229265
oder   anmeldung@stadtsportfest.de

📆📆📆 Samstag, 06.05.23 🕓🕓🕓 ab 15 Uhr

Wo: Sportwiese am Festanger (Rasen)
Spielmodus: 4er-Hobbymannschaften von 
Vereins-, Firmen- und Privatteams,  
„Jeder gegen jeden“
Startgebühr: keine
Preise: Siegprämie und Pokal des Oberbürger-
meisters (🕓🕓🕓 18 Uhr Sportwiese am Festanger)
Anmeldung: ☎ 0177 4229265
oder unter anmeldung@stadtsportfest.de

📆📆📆 Samstag, 06.05.23 🕓🕓🕓 ab 11 Uhr

Wo: Sportwiese am Festanger
Spielmodus: Kinderschachturnier U 12
Teilnehmer: max. 20 Personen
Startgebühr: keine
Preise: Pokal des Oberbürgermeisters
Anmeldung: 🕓🕓🕓 bis 10:45 Uhr vor Ort
oder   anmeldung@stadtsportfest.de

STAdTSP🏐🏐rTfeST
M A r k k l e e b e r g 🏆🏆T U R N I E R P L A N

📆📆📆 Samstag, 06.05.23 🕓🕓🕓 ab 13.30 Uhr
📆📆📆 Sonntag, 07.05.23 🕓🕓🕓 ab 13.30 Uhr

Wo: Tennisplatz Möncherei, Mönchereistraße 4 
Teilnehmer: verschiedene Altersklassen der 
geladenen Vereine
Startgebühr: keine
Preise: Siegprämie und Pokal des Oberbürger-
meisters 
( 🕓🕓🕓 jeweils 17 Uhr Sportwiese am Festanger)
Anmeldung: ☎ 0157 30881222
oder   anmeldung@stadtsportfest.de
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Präsenz und ein offenes Ohr: Bürgerpolizisten in Markkleeberg

Morgens am Bahnhofsvorplatz. Das Areal zwischen Hauptsitz der 
Markkleeberger Wohnungsbaugesellschaft (WBG), dem Sportbad und 
der Rathausgalerie ist verwaist. Menschen sind zu dieser Zeit kaum 
unterwegs. Das liegt in erster Linie an den niedrigen Temperaturen, 
die heute herrschen, sagt Stefan Klatt. Wird es wärmer, ist hier viel 
mehr los – auch in negativer Hinsicht. Das Areal gilt bei der Polizei als 
Schwerpunkt des Drogenhandels in Markkleeberg. Stefan Klatt: „Die 
Entwicklung ist allerdings rückläufig. Dass wir hier unsere Präsenz 
erhöht haben, trägt Früchte.“ Ina Gerisch bestätigt das: „Die Zahl der 
Beschwerden ist deutlich zurückgegangen.“

Ina Gerisch (38) und Stefan Klatt (56) sind die Bürgerpolizisten in 
Markkleeberg. Ohne Blaulicht unterwegs, auf Streife in der Stadt. 
Es geht darum, Präsenz zu zeigen, ein offenes Ohr für die Bürge-
rinnen und Bürger zu haben. Zu Fuß, im Auto, immer ansprechbar 
für die Sorgen und Nöte der Einwohnerinnen und Einwohner.

Während Stefan Klatt in diesem Job bereits ein „alter Hase“ in 
Markkleeberg ist, die Große Kreisstadt mit den Ortsteilen wie seine 
Westentasche kennt, ist die Polizeihauptmeisterin erst seit Kurzem 
vor Ort tätig. Sie komplettiert seit 1. Februar 2023 das Duo. Nach 
der Ausbildung war Ina Gerisch zunächst bei der Bereitschafts-
polizei tätig, wechselte dann ins Revier Südost, das auch für 
Markkleeberg zuständig ist, erzählt sie. Warum sie für den Dienst 
als Bürgerpolizistin prädestiniert ist, kann Uwe Stöhr, Leiter des 
Polizeireviers, beantworten. „Frau Gerisch ist rhetorisch sehr gut 
beschlagen“, sagt er. „Das war uns besonders wichtig.“

Kommunikation ist bei dem Job also das A und O. So sieht es 
auch der Freistaat als Aufgabe der Bürgerpolizei vor: „Die Bürger-
polizisten sind Ihre Ansprechpartner vor Ort. Durch ihre Präsenz 
ermöglichen sie den direkten Kontakt mit Bürgerinnen und Bür-
gern und vermitteln ein größeres Gefühl der Sicherheit“, heißt es 
auf der Internetseite www.polizei.sachsen.de. Und weiter: „Zu den 
wesentlichen Aufgaben der Bürgerpolizisten gehören:
• Kontakte zu Bürgern, Bürgergruppen, privaten und staatlichen Ein-

richtungen, Begegnungsstätten u. ä. aufzunehmen und zu pflegen.
• Auf Streife zu gehen, um mögliche Gefahren für die öffentli-

che Sicherheit und Ordnung zu erkennen und entsprechende 
Maßnahmen einzuleiten. Sie leiten außerdem die Angehörigen 
der Sächsischen Sicherheitswacht im Territorium an und gehen 
auch mit ihnen auf Streife.

• Die Dienststellen oder Behörden informieren, wenn sie Mängel 
im öffentlichen Verkehrsraum feststellen.

• Bürgerpolizisten wirken ebenso im Rahmen der polizeilichen 
Prävention mit.

• Weitere Aufgaben: Ahndung von Ordnungswidrigkeiten, Mitwir-
ken an Personen- oder Sachfahndungen, Unfallaufnahme, Unter-
stützung bei Ermittlungen, Maßnahmen der Gefahrenabwehr.

Bücherfrühling in der Stadtbibliothek Markkleeberg

Ende April 2023 bietet das große Lesefest zur Leipziger Buch-
messe allerorts vielfältige Veranstaltungen für Literaturbegeis-
terte an. Auch die Stadtbibliothek startet mit zwei Lesungen in 
den Bücherfrühling.

Am Montag, 24. April 2023, 19.30 Uhr, liest die Leipziger Auto-
rin Kati Naumann aus ihrem neuen Roman „Die Sehnsucht nach 
Licht“, der eine Familiengeschichte aus dem Schlematal im Erzge-
birge erzählt. Musikalisch begleitet wird sie von der Sunshine-Band.

Die Hamburger Autorin Anne Prettin stellt am Freitag, 28. April 
2023, 19.30 Uhr, ihren Roman „Der Ruf des Eisvogels: Vom Wagnis 
eines freien Lebens“ vor, inspiriert von der Geschichte ihrer eigenen 

Familie. Wir laden Sie herzlich dazu ein. Der Eintritt ist frei. Der Einlass 
beginnt jeweils um 19 Uhr.

Noch ein Hinweis in eigener Sache: Die für den 27. April 2023 
geplante Veranstaltung im Weißen Haus mit Michael Ostrowski ist 
leider abgesagt!

Die Lesung mit Kati Naumann wurde gefördert im Rahmen von 
„Neustart Kultur“ der Beauftragten der Bundesregierung für Kul-
tur und Medien durch den Deutschen Literaturfonds e. V.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

Ina Gerisch und Stefan Klatt haben immer ein offenes Ohr für Bürger-
anliegen. (Foto: Daniel Kreusch)

Kati Neumann (Foto: Clementine Künzel, Cover: Verlag) Anne Prettin (Foto: Inga Sommer Photographie, Cover: Verlag)

Fortsetzung auf Seite 7
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Neuer Sinnespfad: Natur erleben in der Weinteichsenke
Der Natursinnespfad zwischen Markkleeberg-Ost und Wachau ist 
eröffnet. Künftig weisen auf dem Weg zwischen den Stadtteilen 
und damit in der Weinteichsenke elf Schautafeln auf die Flora und 
Fauna vor Ort hin. Die Tafeln sind mit allerlei Wissenswertem zu 
ansässigen Vogel-, Insekten- und Pflanzenarten versehen und sol-
len zur Förderung des Umweltbewusstseins beitragen.

Für das Projekt ist das Amt für Kultur und Tourismus der Stadt 
Markkleeberg verantwortlich. Gemeinsam mit dem Diplom-Biolo-
gen Tomas Brückmann wurden die Themen abgestimmt. Er lieferte 
die fachlichen Inhalte, das Amt bettete diese Arbeit in den Pfad 
ein. Für das Gestaltungskonzept, kreative Ideen und die gestalteri-
sche Umsetzung der Informationstafeln ist Carina Petzold, Grafi-
kerin des Amtes für Kultur und Tourismus, verantwortlich.

Als naturpädagogisches Angebot richtet sich der Lehrpfad 
sowohl an naturinteressierte Einwohner als auch Aktivtouristen, 
insbesondere an Schulklassen sowie Familien mit Kindern. Groß 
und Klein können den Themenweg beidseitig erlaufen und sich 
auf Entdeckungskurs durch einen vielfältigen Landschaftsraum 
begeben. Hinweise zu Verhaltensregeln unterstützen den Erhalt 
der Weinteichsenke als Ruhe-Oase für Mensch und Tier. 

Mit dem Zeigen der Schautafeln ist das Angebot noch nicht 
abgeschlossen. „Sie sind erst der Anfang“, sagt die Projektverant-
wortliche Anja Meitzner. „Vor allem interaktive Elemente sollen 
noch hinzugefügt werden.“ Sie ergänzen den Natursinnespfad und 
stellen auf spielerische Art und Weise die Biodiversität der Wein-
teichsenke heraus. Stück für Stück werden Einführungstafeln, Flyer 
mit Rätseln und Spielspaß sowie weitere spannende Elemente, wie 
zum Beispiel ein Insektenhotel, ergänzt, sodass der Natursinnes-
pfad phasenweise weiter Gestalt annimmt und von Zeit zu Zeit 

neue Überraschungen bereithält. Anja Meitzner: „Der Flyer liegt 
bereits vor und ist in der Stadt- und Tourist-Info erhältlich.“ 

Das Projekt „Natursinnespfad Weinteichsenke“ wurde im Rah-
men des Ideenwettbewerbes der Sächsischen Mitmach-Fonds 
2020 in der Kategorie „Kommunen“ im Mitteldeutschen Revier mit 
einem Preisgeld in der Höhe von 15.820 Euro prämiert.

Der Ideenwettbewerb Sächsische Mitmach-Fonds wurde von der 
Sächsischen Staatsregierung initiiert. Diese Maßnahme wird mitfi-
nanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abge-
ordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushalts.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
Marcus Reitler-Placht / Leiter Amt für Kultur und Tourismus

Regionalbudget für den Südraum startet am 21. April 2023 
Über das Regionalbudget können in einem „schlanken Antrag“ För-
dermittel von 1.000 Euro (Untergrenze) bis zu 12.000 Euro (Ober-
grenze) bei einem Fördersatz von 80 Prozent beantragt werden. 

Es werden Anschaffungen zur Dorfentwicklung, wie zum Bei-
spiel der Erwerb von Gegenständen zur Gestaltung von dörfli-
chen Plätzen, Straßen, Ortsrändern (u. a. Pavillons, Bänke, Erwerb 
von Trockentoiletten, Erwerb von fest verankerten Spielgeräten, 
Sandkästen) oder auch zur Erhaltung und zum Ausbau dorfgemä-
ßer Gemeinschafts-, Freizeit- und Erholungseinrichtungen (u. a. 
Beleuchtung, Bühnentechnik, Laptops / digitale Endgeräte, Audio-
guide, Sonnensegel, Zelte, Musikinstrumente, Sportgeräte aber 
auch Küchen, Stühle, Tische) gefördert. 

Anträge können Vereine, Kirchgemeinden und Kommunen stel-
len sowie Initiativen, die sich kommunale oder Vereinspartner für 

eine Antragstellung suchen müssen. Jeder Antragsteller darf nur 
einen Antrag stellen.

Die Aufrufunterlagen sind auf der Homepage der LEADER-Re-
gion ab 21. April 2023 (www.suedraumleipzig.de) einzusehen. Das 
Regionalmanagement steht zur Beratung der Antragstellenden 
(vorrangig am Dienstag) zur Verfügung.

Kontakt
• IWR (Frau Dr. Bergfeld / Frau Prof. Groß / Frau Dunkl) 

Telefon: 0341 9124927, E-Mail: mail@iwr-leipzig.com
• Planungsbüro Landmann (Frau Landmann) 

Tel.: 034296 900444, E-Mail: kontakt@planungsbuero-landmann.de

Lokale AktionsGruppe Südraum Leipzig

Eine der elf neuen Tafeln des Natursinnespfades. (Foto: Bernhard Weiß)

Bürgerpolizisten sind also in allen Aspekten der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung Ihre Ansprechpartner im Betreuungsbereich.“

„Die Präsenz durch die Bürgerpolizisten ist wertvoll“, unterstreicht 
Polizeirevierleiter Stöhr. „Markkleeberg ist ein großer Bereich, zugleich 
aber ganz anders als Leipzig.“ Der Kommunikation mit der Stadtver-
waltung kommt eine wichtigere Rolle zu. Hier ist alles nicht so ano-
nym wie in der nahen Großstadt.

Auf dem Bahnhofsvorplatz haben Stefan Klatt und Ina Gerisch indes 
ihr Auto verlassen. Schreibzeug, Kamera, Funkgerät, Pfefferspray und 
ihre Waffe haben sie bei sich. Ein kleiner Abstecher zu Fuß hinter die 
Rathausgalerie steht an. Auf dem Parkplatz sehen sich beide um. Ina 
Gerisch hat bereits die Feinheiten ihrer Tätigkeit in Markkleeberg ver-
innerlicht. Hier, wo die Autos stehen, schauen sie nicht nach Parksün-

dern. Ina Gerisch: „Hierher sind in der Vergangenheit die Drogendealer 
ausgewichen.“ Ein kurzer Rundblick genügt, dann ist klar: niemand da. 
Die Streife geht weiter. Nächster Halt: die Seen, konkret der Zöbigker 
Hafen. Eine kurze Strecke, die eigentlich in wenigen Minuten absolviert 
ist. Stefan Klatt als Fahrer wählt aber Nebenstraßen. Die vermeint-
lichen Umwege wählt er bewusst. Ziel sind die Wohngebiete – immer 
mit Blick auf die Sicherheit der Bürger vor Ort.

Sie möchten Kontakt zu den beiden Bürgerpolizisten aufneh-
men? Ina Gerisch und Stefan Klatt sind telefonisch über die Tele-
fonnummern 0341 3531232 bzw. 3531283 sowie per E-Mail über 
die Adresse buepo.pr-lso@polizei.sachsen.de erreichbar.

Daniel Kreusch / Pressesprecher 
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Straßenreinigung im April in Markkleeberg
Im Auftrag der Stadt Markkleeberg führt die Firma Hake GmbH 
Straßenreinigungsdienst in der Woche vom 17. April bis 20. April 
2023 im Markkleeberger Stadtgebiet eine Straßenreinigung durch.

In vielen Straßen müssen dafür temporäre Haltverbote aufge-
stellt werden. Die vom Haltverbot betroffenen Straßen und Ter-
mine entnehmen Sie bitte der unten stehenden Auflistung. Die 
Stadt Markkleeberg bittet um Einhaltung der angeordneten Halt-
verbote, damit die Straßenreinigung ohne Behinderung durchge-
führt werden kann. Vielen Dank.

Tiefbauamt

Straßenreinigung April 2023:
Montag, den 17. April 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
F.-Ebert-Straße Breitscheidstraße Rathausstraße
Energiestraße Koburger Straße   F.-Ebert-Straße 

u. zurück
Südstraße Rathausstraße  Gartenstraße, 

beidseitig
Gartenstraße Südstraße Hauptstraße, beidseitig
Rathausstraße Hauptstraße  Koburger Straße
Rathausstraße F.-Ebert-Straße Südstraße
R.-Luxemburg-Straße Rathausstraße Koburger Straße
Ring Koburger Straße A.-Bebel-Straße
A.-Bebel-Straße Ring Städtelner Straße
Städtelner Straße A.-Bebel-Straße Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Städtelner Straße Koburger Straße
Koburger Straße Zöbigkerstraße Schmiedestraße
Schmiedestraße Koburger Straße  H.-Müller-Straße
H.-Müller-Straße Schmiedestraße Kreisverkehr
Freiburger Allee Koburger Straße Kreisverkehr
Freiburger Allee Kreisverkehr Neusässer Straße
Neusässer Straße Freiburger Allee  Eulenbergallee 

und zurück
Eulenbergallee Neusässer Straße  Koburger Straße 

und zurück 
Freiburger Allee  Neusässer Straße Koburger Straße
Koburger Straße Freiburger Allee Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Koburger Straße Dölitzer Straße
Dölitzer Straße Breitscheidstraße Ortsausgang (B 2 / 95)

Dienstag, den 18. April 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Hauptstraße Breitscheidstraße Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Hauptstraße Städtelner Straße
Städtelner Straße Zöbigkerstraße Seenallee (S 46) 
Städtelner Straße Seenallee (S 46) S.-Bach-Straße
S.-Bach-Straße Städtelner Straße  Rathausstr. und zurück
Städtelner Straße S.-Bach-Straße A.-Bebel-Straße
A.-Bebel-Straße Städtelner Straße Ring
Ring A.-Bebel-Straße Koburger Straße
R.-Luxemburg-Straße Koburger Straße Rathausstraße
Rathausstraße Koburger Straße F.-Ebert-Straße
F.-Ebert-Straße Rathausstraße Breitscheidstraße

Mittwoch, den 19. April 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Dölitzer Straße B 2 / Ortseingang Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Dölitzer Straße  Koburger Straße
Koburger Straße Breitscheidstraße Kirschallee (DB Brücke)
Kirschallee / Ziegeleiweg Koburger Straße  Ortsausgang u. zurück
Kirschallee Ziegeleiweg  Equipagenweg 

und zurück
Koburger Straße Kirschallee Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Koburger Straße Hauptstraße
Hauptstraße Zöbigkerstraße   Ortsausgang 

Gaschwitz u. zurück
Hauptstraße Zöbigkerstraße Raschwitzer Straße
Hauptstraße Raschwitzer Straße Breitscheidstraße
Raschwitzer Straße Hauptstraße Süd  Hauptstraße Nord 

u. zurück
Donnerstag, den 20. April 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Bornaische Straße agra  Wachauer Straße 

u. zurück
Seenallee (S 46) Bornaische Straße  Koburger Str. u. zurück
Seenallee (S 46) Bornaische Straße  Bornaer Chaussee 

u. zurück
Schmiedestraße H.-Müller-Straße Koburger Straße
H.-Müller-Straße Kreisverkehr Schmiedestraße
Koburger Straße Schmiedestraße Freiburger Allee
Freiburger Allee  Koburger Straße Kreisverkehr

Deckschicht der Straße Am Wolfswinkel wird ertüchtigt
Die Städte Markkleeberg und Leipzig gehen im April Straßenbau-
arbeiten in der Straße Am Wolfswinkel an. Die Arbeiten bilden den 
Auftakt für den grundhaften Ausbau der Spinnereistraße und des 
Equipagenwegs. Die Straße Am Wolfswinkel ist hierfür als Umlei-
tungsstecke vorgesehen.

Zu diesem Zweck ertüchtigt die Firma SAT Straßensanierung aus 
Krefeld die Fahrbahn durch Deckschichtarbeiten. Auf folgenden 
Zeitplan müssen sich Anwohnerinnen und Anwohner sowie Anlie-
gerinnen und Anlieger einrichten. In der Zeit vom 18. April 2023 
bis 2. Mai 2023 finden die Vorarbeiten statt. Diese sind auf drei 
Bereiche ausgelegt. Von 18. April bis 20. April wird der Abschnitt 
zwischen Koburger Straße und Bärlauchweg in Angriff genommen. 
Vom 20. April bis 25. April folgen der Abschnitt zwischen Bärlauch-
weg und Großer Bogen (südlich) sowie vom 15. April bis 27. April 
der Abschnitt zwischen Großer Bogen und Equipagenweg.

In dieser Reihenfolge nimmt das Unternehmen auch die Deck-
schichtarbeiten vom 9. Mai 2023 bis 12. Mai 2023 vor. Der Bereich 

von Koburger Straße bis Bärlauchweg ist am 9. Mai an der Reihe. 
Am 10. Mai sind die Bauarbeiter im Bereich zwischen Bärlauchweg 
und Großer Bogen (südlich) am Werk. Zu guter Letzt wird vom 10. 
bis 12. Mai der Bereich zwischen Großer Bogen und Equipagen-
weg erledigt.

Mit geringfügigen Einschränkungen durch die Tagesbaustellen 
ist zu rechnen. Es finden kurzzeitige Vollsperrungen statt. Das 
beauftragte Unternehmen weist außerdem darauf hin, dass die 
Straßenbauarbeiten nur bei geeigneter Witterung stattfinden kön-
nen. Es kann also zu Terminverzögerungen kommen.

Die Städte Markkleeberg und Leipzig sowie die SAT Straßensa-
nierung bitten wegen der Arbeiten um Verständnis. Eine Anwoh-
nerinfo wurde Ende März verteilt. Sollten noch Fragen auftreten, 
steht das Personal der Baufirma vor Ort zur Verfügung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschluss zur Satzung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Quartier Cospuden“
Der Stadtrat der Stadt Markkleeberg hat in der Sitzung am 
15.03.2023 die Satzung zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Quartier Cospuden“ für das Gebiet der Stadt Markkleeberg, 
welches das Flurstück 110/8 der Gemarkung Zöbigker umfasst, 
bestehend aus den Teilen A bis D vom 19.10.2022 beschlossen 
(Beschluss Nr.: 372 – 42/2023). Die dazugehörige Begründung mit 
Umweltbericht vom 19.10.2022 wurde gebilligt.

Die Satzung wird hiermit bekannt gemacht. 
Die Satzung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Quartier 

Cospuden“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann den o. g. Bebauungsplan ab diesem Tag in der 

Stadtverwaltung Markkleeberg, im Stadtplanungsamt, Raschwit-
zer Straße 34a während der Öffnungszeiten:

dienstags 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
mittwochs 9.00 – 12.00 Uhr
donnerstags 14.00 – 18.00 Uhr
freitags 9.00 – 12.00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Unbeachtlich werden eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und nach § 214 Abs. 3 S. 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieses Bebauungsplans 
schriftlich gegenüber der Stadt Markkleeberg unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 und 4 BauGB über die frist-
gemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 

Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebau-
ungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss wegen Gesetzeswidrigkeit 

widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlage: Darstellung des Geltungsbereichs des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes

233

10
8

12

3

231

3

132

7

1

237

137

2

11

22
2

4

235

2

6

5

1

10

2

7

H
sN

r.4

HsNr.143
HsNr.145

H
sN

r.
1

HsNr.139

H
sN

r.4

HsNr.6 HsNr.141

Be
rg

st
ra

ße

Zöbigkerstraße

Cospudener Straße

R
udolf-M

eitzner-S
traße

12

6

42/3

13

7

4

3

8

2

4

83/h

12
7

79

4

22

83/b

14

5

4

4

45/c

8

33

15

10

11

9

33

5

1

81

644

1

5

5

24

45/d

11

7
8

83/c

4

8

4

7

29

2

3

34

4

32

45/e

83/l

80

3

3

47/a

1

27/a

6

12

50/a

5

59

11

7

6

3

9

1

7

4

13

3

48/a

12

2

13

2

8

12

6

79/a

31

1

643

8

12

9
11

5

Ko
bu

rg
er

 S
tr

aß
e

Hafenstraße

3Gemarkung 
Zöbigker

STADT MARKKLEEBERG
Stadtplanungsamt

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
"Quartier Cospuden"

Darstellung des Geltungsbereichs

Maßstab: 1:1.000
Format: DIN A4
Stand: 17.12.2018

N



10 Markkleeberger Stadtnachrichten 8 / 2023 | 12. April 2023

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Tag der offenen Tür am 4. Mai 2023 von 15 bis 17 Uhr
Der Hort am Markkleeberger See und die Grundschule Markklee-
berg-Ost laden ein. Aus Alt mach Neu.

Aus dem Hort Markkleeberg-Ost wurde der Hort am Mark-
klee berger See. Der Namenswechsel wurde im Juli 2022 vollzo-
gen. Nun möchte sich der Hort unter neuem Namen vorstellen. 
Gemeinsam mit der Grundschule lädt er am Donnerstag, dem 
4. Mai 2023, von 15 bis 17 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. Neu-
gierige können dann die Räume der Einrichtung, das Team und 
viele der Kooperationspartner kennenlernen.

Um die sehr gute Zusammenarbeit zwischen Hort und Schule zu zei-
gen, präsentiert sich die Grundschule auch an diesem Tag. So gibt 
es einen Einblick in das Schulgebäude und den Schulalltag. Man 
bekommt einen Eindruck zur offenen Arbeit des Hortes, zu den GTA 
und verschiedenen anderen Angeboten. Die Teams des Hortes und 
der Grundschule freuen sich auf Ihren Besuch und stehen Ihnen für 
Fragen zur Verfügung. Ob Groß oder Klein, schauen Sie gern vorbei.

Hort am Markkleeberger See und Grundschule Markkleeberg-Ost

Kanupark-News
Buchungsstart für 17. Kanupark-Saison
Das Buchungsportal des Kanuparks ist geöffnet: Ab sofort können 
die verschiedenen Wildwasser- und Surf-Erlebnisse für die Saison 
2023 gebucht werden. Eine Terminübersicht und die Möglichkeit, 
zu buchen, gibt es unter www.kanupark-markkleeberg.com.

Der Saisonstart ist für den 13. Mai geplant. Angeboten werden 
Wildwasser-Rafting, DUO-Rafting und die „Happy Rafting-Days“, 
an denen das Wildwasser-Rafting vergünstigt möglich ist. Außer-
dem können sich die Wassersportler beim Wellensurfen und Body-
boarden vergnügen. Die Kajak-Schule bietet verschiedene Kurse 
an, für erfahrene Wildwasser-Paddler gibt es individuelle Tickets. 
Auch Hydrospeed wird auf Anfrage durchgeführt.

Spaß im Schlauchboot: Ab sofort kann man sich seinen Wunschtermin für 
das Wildwasser-Rafting im Kanupark sichern. (Foto: Kanupark Markkleeberg)

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Tel.: 0341 3380527
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Tel.: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Tel.: 0341 3018401 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Tel.: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Tel.: 0341 3586959

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg-Ost, Rilkestraße 13 

Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• DRK Seniorentreff 

Ansprechpartner: DRK Pflegedienst Markkleeberg, Kirschallee 1, 
Tel.: 0341 35411211

Termine:
• Mittwoch, 12. April 2023

Martin-Luther-Kirchgemeinde: 14.30 Uhr – Seniorenkreis
• Donnerstag, 13. April 2023

BS Gaschwitz:
14 Uhr – Clubnachmittag „Ein Nachmittag mit den Stepladies“

• Montag, 17. April 2023
 - BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 
14 Uhr – Spielenachmittag

 - Katholisches Gemeindehaus: 14.30 Uhr – Gedächtnistraining
• Dienstag, 18. April 2023

Auenkirchgemeinde, Jugendraum: 10 Uhr – Seniorensingen
• Donnerstag, 20. April 2023

Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Montag, 24. April 2023

 - BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
 - Katholisches Gemeindehaus: 14.30 Uhr – Gedächtnistraining

• Dienstag, 25. April 2023
 - BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 
14 Uhr – Spielenachmittag

 - Johanniskirche Dölitz-Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis
• Donnerstag, 27. April 2023

BS Gaschwitz:
14 Uhr – Clubnachmittag „Ein musikalischer Nachmittag mit 
Herrn Espenhain“

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf: https://kalender.markkleeberg.de
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Stadtnachrichten

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg
Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung.
Termine unter Telefon: 0341 69 62 929

• Energieberatung:
25. April 2023 (9 bis 16 Uhr)

DRK-Sozialmarkt und Tafel (Hauptstraße 85)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. Der Sozi-
almarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mittwochs 
von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöffnet. Dort 
gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, Heimtex-

tilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Informationen unter Telefon 
0341 30879848.

Tafel Leipzig:
Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung:  

montags, 10 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: 

Mi, 16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht
Termin abstimmung unter Tel. 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: 
montags, 15 – 17 Uhr, mit Sybille Lipp, geprüfte Immobilien-
maklerin der Europäischen Immobilienakademie

• Immobilienmediation: Zeit variabel, mit Sybille Lipp

Treffs:
• Frühlingsspaziergang entlang des Geopfades*

Mi, 26.4., Treff: 13.45 Uhr (Busbahnhof Markkleeberg, Bus 106)
Der Geopfad besteht aus 16 übermannshohen Stelen, die am 
Markkleeberger See und am Störmthaler See errichtet wurden. 
Sie geben – jede für sich mit einem Thema besetzt – einen Ein-
blick in die Erdgeschichte. Wir starten an der Seepromenade mit 
dem Ziel Restaurant Seeperle.

• Bowling: Di, 2.5., 15 – 17 Uhr
• Besuch des Mendelssohn-Hauses in Leipzig*

Mi, 3.5., Treff: 13.30 Uhr (S-Bahnhof Markkleeberg)
Leben und Schaffen des Musikers: Auf drei Etagen im Wohn- 
und Sterbehaus des Komponisten wird das Leben und Arbeiten 
des Menschen und Musikers umfassend dokumentiert. Ori-
ginalmobiliar, Autographe und Aquarelle aus Mendelssohns 
Hand vermitteln einen authentischen Eindruck des Lebens im 
19. Jahrhundert.
Eintritt zehn / acht Euro

• Literaturcafé: Mo, 8.5., 17.30 – 19.30 Uhr
* Um Voranmeldung unter 0171 9239078 oder bei Andrea Pötzsch 
unter 0341 3581132 wird dringend gebeten.

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Strickcafé: Di, 9.5., 9.30 – 12.30 Uhr
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 16 – 18 Uhr

Kurse:
• Klöppeln: Di, 9.5., 18 – 19.30 Uhr
• Sprachkurse: bei Dr. Susanne Lips (Vorankündigung):

 - Mi, 15 – 16.30 Uhr: Englisch für Anfänger
 - Mi, 17 – 18.30 Uhr: Englisch mit Grundkenntnissen
 - Mi, 19 – 20.30 Uhr: Englisch mit fundierten Kenntnissen
 - Do, 14 – 15.30 Uhr: Englisch mit Grundkenntnissen

 - Do, 16 – 17.30 Uhr: Spanisch für Anfänger
 - Do, 18 – 19.30 Uhr: Spanisch mit Vorkenntnissen

Jeweils 16 × in Folge, Teilnehmerbeitrag: 96 Euro. Kursbeginn: 
1. / 2.3. Es ist vereinzelt möglich, in laufende Kurse einzusteigen.

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr
• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr (ab 11.5.)
• Computer / Tablet / Smartphone:

donnerstags, 10 – 11.30 Uhr: Kursangebot  mit Peter Erler
Mindestteilnehmerzahl: fünf Personen; Neustart ab 27.4.

• Nachrichtenwerkstatt: (Workshops)
 - Mo, 17.4., 17 – 20 Uhr: „Digital Detox“ und Mental Health * 
(Zielgruppe: interessierte Bürgerinnen und Bürger; angeboten 
in Präsenz bzw. online)

 - Sa, 22.4., 10 – 15 Uhr: Ein Blick in die Welt der Videojourna-
listen – Was steckt eigentlich hinter einem Fernsehbeitrag? * 
(Zielgruppe: interessierte Bürgerinnen und Bürger)
Wir geben einen Überblick über die Grundlagen von Kamera-
technik, Bild- und Textgestaltung, Schnitttechniken und einen 
Einblick in den Alltag von Videojournalistinnen und -journa-
listen. Neben kleinen praktischen Übungen produzieren wir 
gemeinsam einen eigenen Fernsehbeitrag.

* Alle Workshops werden kostenfrei angeboten. Bitte vorher anmel-
den unter 01511 9513941 oder info@nachrichtenwerkstatt.com.

Veranstaltungen: Um Anmeldung wird gebeten!
• Fahrradtour von Markkleeberg-Mitte zum Markkleeberger See

Di, 25.4., 10 Uhr, Treff: Rathausplatz
Zum Auftakt unserer diesjährigen Fahrradsaison fahren wir ein-
mal rund um den See. Danach ist ein Mittagessen geplant (Kosten 
für das Mittagessen einplanen).

• Seniorentanznachmittag im Großen Lindensaal
Mi, 26.4., 15 Uhr, Einlass: 14 Uhr, Eintritt: zehn Euro
Mit Entertainer Rainer Ziggert: Musik, Spaß und tolle Stimmung!

• Seminar „Stressbewältigung mit Klopfakupressur“
Sa, 6.5., 9.30 – 17.30 Uhr: Selbstwertsteigerung mit Dr. Cornelia 
Schwibs
Gebühr: 120 Euro, Mindestteilnehmerzahl: fünf Personen, Anmel-
deschluss zehn Tage vor dem Termin

Kontakt und Anmeldung: Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Tel.: 034299 707448, 034299 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 15. April 2023
• Praxis Dr. med. dent. Cornelia Obst 

Magdeborner Straße 18b, 04463 Großpösna, Tel.: 034297 42037 

Sonntag, 16. April 2023
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 

Petersstraße 32 – 34, 04109 Leipzig, Tel.: 0341 2382180

Samstag, 22. April 2023
• Praxis Dr. med. dent. Falk Bachmann 

Karl-Liebknecht-Straße 1a, 04107 Leipzig, Tel.: 0341 2115738

Sonntag, 23. April 2023
• Praxis Dr. med. dent. Martin Schürmann 

Schwägrichenstraße 6, 04107 Leipzig, Tel.: 0341 2113626

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor bit-
ten wir darum, Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt 
unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am 
Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag  9 bis 12 Uhr -------------
1. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr -------------

• Standesamt im Weißen Haus *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus im Weißen Haus *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Die Ausgabe 9 / 2023 der Markkleeberger Stadtnachrichten 
erscheint am 26. April 2023.
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Informationen aus den Fraktionen

Neuer Vorstand gewählt
Die Markkleeberger Union ist „thematisch und personell hervorragend 
für die Zukunft aufgestellt“. Mit diesem starken Statement beginnt der 
neue Vorsitzende, Thomas Bergmans, am 17.03.2023 seine Amtszeit. Im 
gut gefüllten Kleinen Lindensaal wurde intensiv über die vergangenen 
2 Jahre und die zukünftigen Aufgaben mit Blick auf die Kommunalwahl 
2024 diskutiert. Der bisherige Vorstand wurde dankend verabschiedet. 
Besondere Würdigung fand das Engagement der Vorstandsmitglieder 
Jenny Castillon-Mason, Rainer Benedix und Florian Sommerkorn. Ihr Bei-
trag war wesentlich für die Vorstandsarbeit und die Kultur einer partner-
schaftlichen Zusammenarbeit. Bei der Neuwahl zeigte sich das Vertrauen 
der Mitglieder, indem sie allen Vorschlägen für die Neubesetzung folgten. 
So wurde der Unternehmer Thomas Bergmans zum neuen Vorsitzenden 

gewählt und wird durch die Gesundheitsökonomin und Stadträtin Chris-
tine Enenkel als Stellvertreterin unterstützt. Oliver Fritzsche (MdL und 
Stadtrat) bleibt im Amt des Schatzmeisters und Christian Funke (Mitar-
beiter der Stadt Markkleeberg) ergänzt den geschäftsführenden Vorstand 
als Mitgliederbeauftragter. Als Beisitzer wurden der Unternehmer und 
Stadtrat Thomas Diekmann, der Rechtsanwalt Christoph Helmecke und 
Tom Reichenbach wiedergewählt. Der Mediziner Marcel Albrecht und 
Constantin Rump ergänzen als neue Vorstandsmitglieder. Der Vorstand 
bedankt sich für das Vertrauen und startete mit einer konstituierenden 
Sitzung am 24. März in die inhaltliche Arbeit.

 Ihre Markkleeberger Union

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Die Vertreter:innen Ihrer Stadtratsfraktion Die LINKE sowie die gesamte Orts-
gruppe erreichen Sie für Nachfragen, Anregungen, Kritik und auch zum selber 
mitmachen unter der angegebenen Mailadresse. Demnächst auch an unserem 
Stand beim Stadtfest.

Mail: linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de
Komm vorbei: Jeden ersten Mo./Monat,18:30 Uhr 
Kulturbahnhof, Rathausstraße 72, 04416 Markkleeberg

Spendenkonto:
DIE LINKE. Westsachsen, Sparkasse Leipzig
IBAN: DE85 8605 5592 1100 7244 15, BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck: ‚Markkleeberg‘

Für Ihre Unterstützung dankt 
Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Die LINKE Die LINKE

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

 Einladung zur Bürgersprechstunde 

 

Landtagsabgeordneter Oliver Fritzsche 

am Montag, den 17. April um 17 Uhr im 

Wahlkreisbüro

Friedrich-Ebert-Straße 25a

Um vorherige telefonische Anmeldung unter 

(0341) 9759976 wird gebeten.

CDU CDU



14 Markkleeberger Stadtnachrichten 8 / 2023 | 12. April 2023

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Markkleeberg historisch

Mit Adressen und Noten zunächst auf Handwerkersuche
Ein Zufall reizt zum Nachschlagen und sogar zum Singen
Auf Seite 248 eines alten Sprichwörterlexikons entdecke ich kürz-
lich diesen Satz: Ein Handwerker zu Fuß ist größer als ein Edelmann 
zu Pferde. Dieses Nachschlagewerk reicht vom 16. bis ins 20. Jahr-
hundert. Seine Sicht auf diesen sehr alten Berufsstand nötigt mir 
Respekt ab. Tatsächlich beginne ich plötzlich zu singen, denn ein 
jahrzehntealtes Schulbuch aus meinem Regal, sie sehen es hier, 
verführte vor Jahren, auf Seite 56, nicht nur mich zur Frage in 
G-Dur: Wer will fleißige Handwerker sehn?

Ich finde Antworten in gleicher Tonart: Der Gla-
ser setzt die Scheiben ein / Der Tischler hobelt 
glatt den Tisch / Poch, poch, poch, der Schuster 
schustert zu, ein Loch. Ich stoße beim Durch-
blättern auf Lieder, die Berufe und Fertigkeiten 
besingen, wunderbar kindgemäß. Heutzu-
tage besingt man diesen Berufsstand kaum 
noch, sondern fragt und sucht eher nach 
ihm: Immer weniger Jugendliche streben im 
21. Jahrhundert diese Ausbildungen an. Ein 
aktuelles Thema in Kommentaren, Zeitungen 

und Verwaltungen, oft sogar privat, wenn man etwas zu reparieren 
hat. Wie war das in unserer Gegend vor fast 120 Jahren? Ich lade sie 
zunächst ein in die – so schrieb sie sich seinerzeit – Coburgerstraße. 

Ein Adressbuch begleitet mich: Da gab es eine Firma namens 
Bruno Jäh mit einer kleinen Zweigstelle in Zöbigker. Sie hatte sich 
auf fachmännisch zubereitete streichfertige Ölfarben, Desinfektions-
mittel, Wanzen- und Mäusetod, sowie feinstes Radfahr-Öl speziali-
siert. Das war ihr eine ganzseitige Annonce wert. Da es seinerzeit 
üblich war, neben dem Familiennamen auch den Beruf abzudrucken, 
entdecke ich 1904 in Gautzsch: Tischler, Spinnmeister, Porzellanma-
ler, Ziegeleiarbeiter, Bäcker, Schlosser, Sattler und sehr viele Maurer. 
Ich könnte ohne Probleme die ganze Seite mit weiteren Berufen voll-
schreiben, interessiere mich nun jedoch für Markkleeberg. 

In der alten Bornaischen Straße wohnten damals dicht an dicht 
ein Schuhmacher, ein Schneider (beide mit Meisterbrief), ein Mau-
rerpolier. Außerdem entziffere ich: Parkettleger, Bierfahrer, Gärtner, 
öfter taucht der Begriff Handarbeiter auf. Die heute eher unge-
wöhnliche Formulierung deute ich so: Sie leben von ihrer Hände 
Arbeit. Waren tatsächlich alle zu Fuß „größer“ als der erwähnte Edel-
mann zu Pferde? Ich halte mich mit einer Bewertung zurück, finde 
im schon erwähnten Liederbuch einen Schustertanz und zitiere den 
gern: Lustig ist die Schusterei, Schuster singt ein Lied dabei, singt und 
springet immerzu, bis die Sohle fällt vom Schuh.

Glaser, Schriftsetzer, Rohrleger, Schlosser, Fleischer, Stellma-
cher, Schmied, Pressvergolder leben um diese Zeit im Nachbardorf 
Oetzsch. Aber hier hatte ein Mann den wahrlich richtigen Durch-
blick: Seine Anzeige macht auf einen seltenen Beruf aufmerksam, 
den Prismen-Feldstecher-Erfinder. 

Nicht vorenthalten möchte ich, vor einem erneuten Blick in 
mein „Markkleeberger Tagebuch“, eine weitere Erkenntnis aus 
dem bereits zitierten Sprichwörterlexikon. Unter dem Stichwort 
„Handwerksneid“ lese ich: Handwerksneid ist der beste Polizei-
diener. Und als Erklärung: Wer einem anderen den Erfolg neidet, 
schwärzt ihn gern an! 

Jetzt kommen neidlose Fakten, notiert 2004 und 2005, im er-
wähnten Tagebuch:

2004
Ausstellungseröffnung „Markkleeberg wird 70“: Das Rathaus-
foyer konnte am 10. Januar ab 10 Uhr die Gekommenen kaum fas-
sen. Das Interesse galt nicht nur offiziellem Wort, sondern auch 
der eröffneten Ausstellung „Erinnerung – Fakten – Zeitdokumente“. 
Bald aufgezehrt war die originelle eckige Jubiläumstorte mit Stadt-
wappen, die der Oberbürgermeister Bernd Klose anschnitt.

Analphabetentum: Sie können zwar A und B sagen, aber nicht 
lesen. Analphabeten sollen durch die Markkleeberger Volkshoch-
schule unterstützt werden. Geplant ist ein etwa einjähriger Lehr-
gang, verbunden mit einem ersten Aufruf. Da ihn die Betroffenen 
nicht lesen können, bat die Volkshochschule Freunde und Bekannte 
sie darüber zu informieren und ihnen Mut zu machen. Das Angebot 
ist kostenlos.

Designierter Bundespräsident Köhler besuchte Markkleeberg: 
Am 5. April besuchten Horst Köhler und seine Frau Eva zunächst 
das Rathaus. „Ich will zu den eigenen frühen Lebensspuren zurück-
finden“, kommentierte er den Besuch, der der sonst medial unter-
belichteten Region Zöbigker ein Heer von Reportern, Fernsehteams 
und Journalisten bescherte.

2005
Standesamt nunmehr im „Weißen Haus”: Getraut wurde in der 
1905 errichteten Herfurthschen Villa bereits seit 1997. Doch jetzt 
zog auch das Standesamt in die Räume. Neu gestaltete Büros, aber 
auch ein kleines Trauzimmer und der Spiegelsaal gehören dazu. 
2004 trauten sich hier 306 Paare. Geheiratet wird meist zwischen 
Montag und Sonnabend.

Alt wie ein Baum: Vor 200 Jahren gepflanzt, jetzt wegen Pilzbe-
fall und allgemeiner Gefährdung zum Fällen freigegeben. Die Blut-
buche, das Maskottchen aus der Kleingartenanlage „Zur Sonne“. 
Der Riesenporling machte sich an den Wurzeln des immerhin 
18 m hohen Baumes zu schaffen. „Für diese Krankheit gibt es kein 
Gegenmittel“ – versicherten die Experten der Stadtverwaltung, die 
schweren Herzens dem Axt-Termin zustimmte. 

PS: Der untere Teil des Stammes wurde zum Baumholztisch. Gibt’s 
den etwa noch?

Auf Wiederlesen im Journal 10 / 2023.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)


